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Wissen Sie es noch? Quiz und um die 1950er Jahre 
 

1. Welches A war von 1949 bis 1963 der erste Bundeskanzler der 
Bundesrepublik Deutschland? 

2. Welches B erschien ab 1956 als eigenes Sprachrohr der 
Jugendlichen und ist noch heute auf dem Zeitschriftenmarkt zu 
kaufen? 

3. Welches C hatte 1951 mit einem Lied über ein sommerliches 
Utensil zum Kinderstar? 

4. Welches D war eine US-amerikanische Filmschauspielerin und 
Sängerin mit deutschen Wurzeln, die für den Film „Bettgeflüster“ 
(an der Seite von Rock Hudson) 1959 ihre erste und einzige 
Oscar-Nominierung erhielt? 

5. Welches E war eine Frisur, bei der eine Haartolle mit möglichst viel 
Pomade nach oben gebürstet wurde? 

6. Welches F gewannen die Westdeutschen am 4.7.1954 und hatten 
dadurch allen Grund zum Feiern? 

7. Welches G bezeichnet – in Anlehnung an eine Ruhrgebietsstadt – 
eine Wohnkultur vor allem der 50er Jahre des 20. Jahrhunderts in 
Deutschland? 

8. Welches H bekam erst mit einem bestimmten Hüftschwung den 
richtigen „Dreh“? 

9. Welches I war ein Fortbewegungsmittel, das im Volksmund 
scherzhaft auch als „Knutschkugel“ oder „Asphalt-Blase“ 
bezeichnet wurde? 

10. Welches J konnte man mit Groschen füttern und ließ dann mit 
einem  Greifarm die gewählte Wunschplatte abspielen? 

11. Welches K war das abwaschbare Material, aus dem Fußböden, 
Möbel und sogar Geschirr gefertigt wurden? 

12. Welches L stammte aus Österreich und wurde mit dem Hit 
„Seemann, deine Heimat ist das Meer“ bekannt? 

13. Welches M ist ein Gastronomiebetrieb, in dem nur 
nichtalkoholische Getränke ausgeschenkt wurden? 
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14. Welches N war ein Möbelstück, das nach der Form eines Organs 
benannt wurde? 

15. Welches O hatte 1959 mit dem „Kriminal-Tango“ einen großen Hit? 

16. Welches P ist ein Halbrock mit Rüschenstufen aus versteiftem 
Nylon oder Nylon, der unter den taillenbetonten Röcken getragen 
wurden? 

17. Welches R zog die Menschen in den Ferien an die Strände der 
Adria, nach Rimini und Bibione? 

18. Welches S war der Titel einer Trilogie, in der Romy Schneider die 
Hauptrolle spielte? 

19. Welches T bezeichnet eine für die 50er Jahre typische elektrische 
Lampe mit üblicherweise drei bunten Schirmen in bestimmter 
Form?  

20. Welches U war in den 1950er Jahren Staatsratsvorsitzender in der 
DDR? 

21. Welches V war der Grund, warum der 17. Juni von 1953 bis 1990 
in der damaligen BRD zum Gedenktag und gesetzlichen Feiertag 
wurde? 

22. Welches W bezeichnete den schnellen Wiederaufbau und 
ökonomischen Aufschwung in den 1950er Jahren? 

23. Welches Z waren eine beliebte Tischdekoration mit 
Gewürznelkenaugen und Streichholzbeinen, ab und zu auch einen 
Glückspfennig im Maul tragend? 
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LÖSUNGEN 
 

1. Adenauer, Konrad 

2. Bravo 

3. Conny (Cornelia Froboess) 

4. Day, Doris (gebürtig als Doris Mary Ann Kappelhoff) 

5. Entenschwanz 

6. Fußballweltmeisterschaft 

7. Gelsenkirchener Barock 

8. Hula Hoop Reifen 

9. Isetta 

10. Jukebox 

11. Kunststoff 

12. Lolita 

13. Milchbar 

14. Nierentisch 

15. Osterwald, Hazy (Hazy Osterwald Sextett) 

16. Petticoat 

17. Reisewelle 

18. Sissy 

19. Tütenlampen 

20. Ulbricht, Walter 

21. Volksaufstand in der DDR 

22. Wirtschaftswunder 

23. Zitronenschwein 

 
 

Methodische Hinweise: 

Ein Quiz sollte nicht einfach nur Wissen abfragen, sondern 
Kommunikation anregen sowie sprachliche Kompetenzen erhalten 
und fördern. 

Geben Sie Zeit zum Nachdenken, führen Sie die Teilnehmer durch 
weitere Hinweise zur gesuchten Lösung. Wer aus der Gruppe die 
Lösung schon weiß, darf hier auch für die anderen Hinweise geben.   

Regen Sie die Teilnehmer an, zu den einzelnen Stichwörtern 
persönliche Erlebnisse zu schildern und geben Sie Zeit dafür. 
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